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In bestehende Verhältnisse soll — abgesehen von den Fällenwesentlicher Veränderungen derselben (Umbauten pp . ) — durch dieneuen Bestimmungen nicht eingegriffen werden .

119a Anlage a :
Als feuersicher im Sinne der Sonderanforderungen an Waren¬häuser usw . sowie der Polizeiverordnung über die bauliche Anlageusw. von Theatern usw. sind vom 1 . April 1912 ab nur solche Artenvon Türen (oder Klappen ) anzusehen, die aus unverbrennlichen,nicht zerstörend aufeinander wirkenden , ihrer Zusammensetzungnach im einzelnen genau bezeichneten Baustoffen bestehen , selbsttätigzufallen , dichtschließend in 5 cm breite Falze aus unverbrennlichemBaustoff schlagen, und deren Widerstandsfähigkeit gegen Feuerdurch eine Prüfung des Königlichen Materialprüfungsamtes in Groß-Lichterfelde-West dem Polizeipräsidenten in Berlin nachgewiesenund von diesem anerkannt ist. Dabei gelten als widerstandsfähignur solche Türen (oder Klappen ) , die einer Hitze von 1000 Grad C .mindestens 30 Minuten lang widerstanden haben, ohne sich erheb¬lich zu verziehen oder zu verändern .

*

120 Überwachung der Lichtspieltheater.
RdErl. d . MfV . u. d. MdI. vom 9. 4. 1922

— II 9. 224 , MdI. II N. 321 —.
(MBliV. S . 441 .)

Aus Anlaß eines Unglücks in einem Lichtspieltheater einer größerenStadt ist festgestellt worden , daß die Baupolizeibehörde nach Er¬
teilung des Gebrauchsabnahmescheines eine Überwachung des Licht¬
spieltheaters auf die Innehaltung der Vorschriften über Feuerschutz
und Sicherheit der Besucher nicht mehr vorgenommen hat . Mit Rück¬sicht darauf, daß die Besucher der öffentlichen Versammlungsräume,insbesondere der Lichtspieltheater , erheblichen Gefahren ausgesetztsind , wenn die Vorschriften über die bauliche Beschaffenheit und die
Betriebsbestimmungen nicht beachtet sind, bedürfen die öffentlichen
Versammlungsräume einer fortdauernden Überwachung auch seitensder Baupolizei . Wir ordnen deshalb an , daß die Baupolizeibehördensämtliche öffentlichen Versammlungsräume bei jedem Wechsel des
Eigentümers oder Pächters , mindestens aber jährlich einmal durch
örtliche Besichtigung auf die Innehaltung der Vorschriften genau zu
untersuchen haben.

Daneben sind die Besichtigungen durch die nach Ziffer IV des Er¬
lasses der Ministerien der öffentlichen Arbeiten und des Innern vom
6. 4 . 1909 — III B 7 . 75/11 e 1146 — [vgl . Ifd . Nr. 114] zu bildende
Kommission zur Überwachung der Theater usw . fortzusetzen.

An die Herren Regierungspräsidenten, den Herrn Polizeipräsidentenin Berlin und den Herrn Verbandspräsidenten des Siedlungsver¬bandes Ruhrkohlenbezirk in Essen sowie an die Herren Landräteund die Polizeiverwaltungen der Stadtkreise .

*
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